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Politischer Extremismus
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Relativ Absolut
extreme Gegnerschaft zu einem 
bestehenden politischen Regime 

 Begriffsdefinition unzureichend, 
indem sie Gefahr der 
Instrumentalisierung und des 
Missbrauchs birgt

Ideologien, die sich gegen die 
grundlegenden Werte einer 
demokratischen 
Verfassungsordnung richten



Extremismus ≠ Radikalismus ≠ Populismus
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• Extremismus bezeichnet  Strömungen, die sich aktiv die 
demokratische Grundordnung richtem

• Radikalismus kennzeichnet Ansichten oder Maßnahmen, die 
tiefgreifende Veränderungen im demokratischen Regime 
anstreben, ohne die Demokratie oder den Rechtsstaat abzulehnen

• Populismus impliziert eine Gegenüberstellung zwischen 
glorifiziertem "Volk" sowie verfemten "Elite" und bietet einfache 
Lösungen für komplexe Probleme an



1. Rechtsstaatlichkeit

2. Demokratische Legitimität

3. Gewaltenteilung

4. Schutz der Grundrechte und Freiheiten

5. Verfassungsmäßigkeit
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Kernprinzipien des Verfassungsstaates
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Rechtsextremismus
• Gruppierungen und Personen, die einen ethnischen Nationalismus 

und/oder Rassismus vertreten

• Anstrebung einer ethnisch homogenen Gemeinschaft

• Formen des Rechtsextremismus lassen sich nach Ideologie, Strategien 
zur Zielerreichung und organisatorischen Formen differenzieren
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Ausprägungen und Strukturen am Beispiel der 
Alternative für Deutschland (AfD)
• Gründung im Jahr 2013

• Kontinuierliche Radikalisierung von einer eurokritischen demokratischen 

Partei zunächst hin zu einer radikal rechtspopulistischen, dann zu einer 

rechtextremistischen Partei

• Wendepunkt 2015/2016 mit der Flüchtlingskrise, Fokus von nun an 

Positionierung gegen Einwanderung, insbesondere von Muslimen

• Inzwischen klar Teil der identitären Rechten (bspw. Ethnopluralismus, 

Remigration)
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Ausprägungen und Strukturen am Beispiel der 
Alternative für Deutschland (AfD)
• Nutzung von Symbolen und Ästhetik

• Öffentlichkeitswirksame Aktionen

• Populistische Rhetorik

• Schrittweise Verschiebung des öffentlichen Diskurses

• Verschwörungsideologien

• Schaffung von Feindbildern, Förderung von Ängsten, Vorurteilen bis hin zum Hass )

 Antisemitismus und Islamophobie

• Strategische Positionierung
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Strategien des Rechtsextremismus

• Nutzung traditioneller sowie digitaler Medien 

zur Mobilisierung und Radikalisierung

• Internationale Vernetzung

• Aufgreifen kultureller Spannungen

• Schüren von Angst und Feinbildern
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Ursachen des Rechtsextremismus
Sozioökonomische Veränderungen Psychologische 

Aspekte
Kulturelle 
Faktoren

Wirtschaftliche Unsicherheit und Arbeitslosigkeit,

Globalisierung wie Deindustrialisierung führten zur 

wirtschaftlichen Marginalisierung bestimmter 

Bevölkerungsgruppen,

Strategische Flexibilität durch Verbindung 

ökonomischer und kultureller Unsicherheiten,

Relative Deprivation,

Unzufriedenheit mit dem politischen System

Identitätskrise,

Frustration,

Bedürfnis nach 

Zugehörigkeit,

Relative 

Deprivation

Geschlecht,

Alter, 

Bildung,

Medien
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Rechtsterrorismus in Deutschland

• Wehrsportgruppe Hoffmann (1973) als eine der bedeutendsten 
militanten neonazistischen Gruppen in der BRD 

• Hepp-Kexel-Gruppe (1980er Jahre) verübte Sprengstoffanschläge 
und Banküberfälle

• Ab den 1990er Jahren erfolgten rechtextremistische Gewalttaten 
gegen Asylbewerberheime und Brandanschläge in Hoyerswerda, 
Rostock-Lichtenhagen, Mölln und Solingen
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Rechtsterrorismus in Deutschland
• Nationalsozialistische Untergrund (NSU) als Verkörperung des modernen 

Rechtsterrorismus in Deutschland

• Von 2000 bis 2007 Morde des NSU zehn Morde, zwei Bombenanschläge 
und zahlreiche Raubüberfälle

• Binnen der letzten Jahre weitere rechtsterroristischen Taten wie 
München 2016, Halle 2019, Mord an Walter Lübcke 2019, Hanau 2020

• Putschpläne aus Reichsbürger- und Neonaziszene
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Umgang mit Rechtsextremismus
• Politische Maßnahmen

• Zivilgesellschaftliches Engagement

• Bildung und Prävention

 Schutz der Demokratie braucht Kombination aus 

repressiven und präventiven Strategien
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Maßnahmen auf individueller und 
gesellschaftlicher Ebene
1. Zivilcourage zeigen

2. Engagement unterstützen

3. Bildungsprogramme stärken

4. Sicherheitsmaßnahmen intensivieren

5. Soziale Integration fördern
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Vielen Dank!
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